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wurde extern an ein Berner Büro vergeben):
Sie liegen bei 46 Mio. Franken und somit um
5 Mio. tiefer als beim Projekt «Bärnhard M.»
und um 1.5 Mio. tiefer als beim «Jurablick»

Hatte im Projektwettbewerb der um Höfe
organisierte Grundriss aus dem Büro Ralph
Baenziger noch fasziniert, da er ein dorfähn-liches

Gefühl abseits des klassischen Ge-fängnisbaus

vermittelte, gab es, entgegen
der Jurykritik, keine einschneidenden Verän-derungen

im Entwurf des Studienauftrages.
Ergo blieben erhebliche Mängel vor allem in
derSicherheitstechnikundbei der Wohnqua-lität

einzelner Zellen Blick auf Betonwände)
bestehen. Durch ein doppeltes Verfahren
konnten gerade solche essenziellen Män-gel

bereits vor Erteilung eines Bauauftrages
abgewendet werden. Die Kombination von

Projektwettbewerb mit anschliessendem
Studienauftrag hat sich somit wieder einmal
bewährt und dem Verfahren als solchem wei-terhin

gute Zukunftsaussichten beschert.

Preise
1. Preis CHF 35.000.–): Projekt «bärnhard M.»
ralph baenziger Architekten und Nicolet
Chartrand Knoll, Zürich; Mitarbeit: Kuno Looser,
Franz Knoll, erwin schelbert Projektleiter); Peter
schmucki; Anja Maurer; sicherheitstechnik:
securitas, Zürich Franz Papler und Hans Kündig)
2. Preis CHF 34.000.–): Projekt «Feldspur» iPAs
Architekten, Neuenburg; Mitarbeit: eric Ott,
Michel egger, salvatore Chillari, Delphine
Jeanneret-Gris; sicherheitstechnik: Amstein und
Walthert sicherheit, Oberentfelden
3. Preis CHF 33.000.–): Projekt «Jurablick»
stäuble Architekten, solothurn und W2 Wiesmann
Wild Architekten, bern; team: Jürg stäuble,
Christoph Wild, rocco Parente; reto Mosimann;
tino buchs; enerconom energie- und Gebäude-technik,

solothurn; Amstein + Walthert sicherheit,
Oberentfelden; WGG schnetzer Puskas ingeni-eure,

basel
4. Preis CHF 18.000.–): Projekt «Klare Grenzen»
Flury und rudolf Architekten AG, solothurn; team:
iwan Affolter, iris Fankhauser, Pius Flury,
Matthieu Haudenschild, stefan roos, stefan
rudolf

Hofblick von den Werkstätten im erdgeschoss und Lage der Wohngruppen-räume

zwischen den Zellen 1. Rang IPAS Architekten)
Notwendige sicherheitszäune auf dem Dach hätten den Charakter der Höfe
verändert Ralph Baenziger Architekten)

WeiterbeArbeituNG
1. rang: Projekt «Feldspur»
ohne rang: Projekte «bärnhard M.» und
«Jurablick»

Weitere teiLNeHMeNDe
blue architects, Zürich; Atelier für Architektur und
Planung, bern; anarchitecture, münchen;
bollhalder / eberle Architektur, st. Gallen;
Gianpiero Melchiori und Antonios Palaskas; ern +
heinzl Architekten, solothurn; sibylle burch, Lucas
Kummer und Alex Maciéczyk, Zürich; atelier für
planung und architektur, Olten

Jury
sachgremium: Peter Fäh, Direktor strafanstalt
schöngrün, solothurn; John Zwick, bundesamt für
Justiz, bern; Fachgremium: Martin Kraus,
Kantonsbaumeister, solothurn; stefan sieboth,
Architekt, Derendingen; stefan baader, Architekt,
basel; ersatz: rolf Nöthiger, Architekt, Worb;
rudolf tschachtli, Chef Amt für öffentliche
sicherheit, solothurn; Vorprüfung: Heinrich
schachenmann, Architekt, Küttigkofen

Abschluss des Areals auf der Nordseite durch den Neubau
1. Rang IPAS Architekten)

An der Nordseite des Neubaus im Projekt «bärnhard M.» hätte ein teil der
insassen in gegenüberliegende Zellen geschaut Ralph Baenziger Architekten)

Christian Kammann, kammann@tec21.ch
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